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Montag, 05.08.24 und Dienstag, 06.08.24 
jeweils von 9-13 Uhr 
SeelenPferd 
Erlebt Stunden voller Pferde, Reiten, Tiere, Wissen 
und natürlich ganz viel Freude. 
Wo: SeelenPferd – Bubenbacher Straße 11, 79871 
Eisenbach - Bubenbach 
Wer: Kinder ab 5 Jahren 
Kosten: 50 Euro pro Kind / Tag 
Anmeldung: seelenpferd.bubenbach@gmail.com 

Mittwoch, 07.08.24, 11-13:30 Uhr 
Landhotel Fuchs 
Kochschürzen bemalen, Wa� eln backen 
Wo: Landhotel Fuchs – Mühleweg 1, 79871 Eisenbach 
(Hochschwarzwald) 
Wer: Kinder ab 5 Jahre 
Kosten: 4 Euro pro Kind 

Donnerstag, 08.08.24, 9-12 Uhr 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH - Wälder-
fuchs 
Tontöpfe bemalen und verschiedenes einsäen 
Wo: Rathaus - Bei der Kirche 1, 79871 Eisenbach 
(Hochschwarzwald) 
Wer: Kinder ab 5 Jahren 
Kosten: 3 Euro pro Kind 
  
Freitag, 09.08.24, 14-18 Uhr 
Ein Nachmittag bei der Rettungshundesta� el 
Training mit den Hunden, Erste Hilfe, Karte lesen und 
Funken mit den Funkgeräten. 
Wo: Alter Sportplatz - Am Sportplatz 1, 
79871 Eisenbach - Oberbränd 
Wer:  Kinder ab 5 Jahre 
Kosten: Über eine Spende würde sich die Rettungs-
hundesta� el sehr freuen. 

Sommerferienprogramm 2024 
PROGRAMMÜBERSICHT: 
Genauere Information und das Anmeldeformular � nden Sie auf unserer Homepage unter 
www.eisenbach.de -> Kultur & Freizeit -> Veranstaltungen 
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Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald)
Telefon-/Telefax-Nummern Ihrer Gemeindeverwaltung

Telefon-Zentrale (0 76 57) 91 03 -0
Telefax (0 76 57) 91 03 -50 
Internet www.eisenbach.de
E-Mail info@eisenbach.de

Bürgermeister Karlheinz Rontke 91 03 -20
Sekretariat  Verena Weiß  91 03 -24
Haupt-/Bau-/Standesamt Heiko Riesterer 91 03 -25
Einwohnermeldeamt Cornelia Willmann 91 03 -26
 Christina Winterhalder
Rechnungsamt Fabian Furtwängler   91 03 -27
 Karin Bernauer 91 03 -28
 Jessica Scherzinger 91 03 -38
Gemeindekasse Caroline Kleiser  91 03 -29
Personalamt Carmen Eckert 91 03 -23

Bauhof
Bauho� eiter Volker Rapp 93 22 06
 mobil  (0175) 4 75 85 02
Wassermeister Andreas Peter  9 33 97 70
  mobil + Notruf Wasser  (0172) 7 27 91 78 
Wolfwinkelhalle
Hausmeister Thomas Schwörer  91 03 -22
Saal und Küche   91 03 -31
Sporthalle   91 03 -33

Ö� nungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag / Mittwoch   08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 14:00 - 18:30 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Lichtenbergschule (Grundschule)

Rektor Christopher Harms  91 03 -42

Sekretariat Martina Spitz  91 03 -40

Telefax   91 03 -45

E-Mail Poststelle@04145907.schule.bwl.de

Kinderhaus Kunterbunt 
Leiterin  Alisa Straub  7 60

E-Mail kinderhaus@eisenbach.de

Ortsverwaltung Schollach 
Ortsvorsteher Lars Dorer   (0171) 5 66 99 79 
Schlachthaus Schollach Urban Willmann  (07657) 930 543

Verbandskläranlage Eisenbach-Vöhrenbach 

Klärwärter Ste� en Tritschler  17 58

Kanalwärter Thomas Schwörer  91 03-22

Ärzte/Apotheken
Arzt-Praxis: 
Fachärztin für Allgemeinmedizin Vera Zakharova, Höchst 12, 
79871 Eisenbach (Hochschwarzwald) Telefon: 07657 / 7 19
Sprechzeiten 
Montag und Mittwoch bis Freitag: 8.00 bis 13.00 Uhr
Dienstag: 13.00 bis 18.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Fei-
ertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
docdirekt.de

Ärztlicher Notfalldienst 0 76 51 / 2 90
Helios-Klinik, Jostalstraße 12, 79822 Titisee-Neustadt, 

Hausärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761 120 120 00
Deutsches Rotes Kreuz, Dunantstraße 2, 79110 Freiburg i. Br., 

Apotheken-Notdienst: www.lak-bw.notdienst-portal.de

P� egestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald:
Wendelin Schuler  0761/2187-2977

Müllentsorgung
Abfallkalender
http://www.breisgau-hochschwarzwald.de/pb/
Breisgau-Hochschwarzwald,Lde/Start/Service+_+Verwaltung/
Informationsmaterial+und+Formulare.html

Abfall-Beratung  07 61 / 21 87 - 97 07
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald

Regionales Abfallzentrum (RAZ) 0 76 51 / 93 33 83
Titisee-Neustadt

Kompostpate 0 76 53 / 63 79
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Jahresabschluss 2023 des Abwasserzweck-
verbands Eisenbach-Vöhrenbach
Der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2023 des Abwas-
serzweckverbandes Eisenbach-Vöhrenbach wurde auf Grund 
von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit 
(GKZ) in Verbindung mit § 95b der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Verbandsversammlung vom 
14.05.2024 festgestellt. Der Jahresabschluss liegt von Montag, 
den 17.06.2024 bis einschließlich Mittwoch, den 26.06.2024  
im Rathaus Eisenbach (Zimmer Nr. 7) zur Einsichtnahme aus.

HAUSHALTSSATZUNG
des Abwasserzweckverbands 

Eisenbach-Vöhrenbach
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 79 Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg in der jeweils heute geltenden Fas-
sung hat die Verbandsversammlung am 14.05.2024 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen:
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 669.890 €

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen 669.890 €

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 
und 1.2) 0 €

1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus 
Vorjahren von 0 €

1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.3 und 1.4) 0 €

1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge 0 €

1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen 0 €

AMTLICHES

Ratsinformationssystem der Gemeinde 
Eisenbach (Hochschwarzwald)
Über das Ratsinformationssystem der Gemeinde können 
Sie online Sitzungstermine, die jeweiligen Tagesordnun-
gen mit Sitzungsunterlagen, sowie die Bekanntgabe der 
Beschlüsse einsehen.
Sie gelangen zu unserer Ratsinformation unter www.ei-
senbach.de. Hier ist in der rechten Spalte der Link: "Rat-
sinformationssystem" hinterlegt.
Gemäß der aktuell geltenden Bekanntmachungssatzung 
der Gemeinde Eisenbach (Hochschwarzwald) werden die 
ö� entlichen Bekanntmachungen der Tagesordnung auf 
der Internetseite der Gemeinde unter www.eisenbach.
de -> Amtliche Bekanntmachungen bereitgestellt. Ergän-
zend erfolgt die Verö� entlichung der vorläu� gen Tages-
ordnung im gemeindlichen Amts- und Mitteilungsblatt. 

1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.6 und 1.7) 0 €

1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Saldo aus 1.5 und 1.8) 0 €

 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 509.890 €

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 509.890 €

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-Bedarf aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von 0 €

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 10.000 €

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von 10.000 €

2.6 Finanzierungsmittelüberschuss /-be-
darf aus Investitionstätigkeit von 0 €

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss /-be-
darf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von 0 €

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.10 Finanzierungsmittelüberschuss /-be-
darf aus Finanzierungstätigkeit von 0 €

2.11 Änderung des Finanzierungsmittel-
bestandes, Saldo Finanzhaushalt 0 €

 
3. Kreditermächtigun

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 0 €

4.  Verp� ichtungsermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 
zum Eingehen von Verp� ichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen belasten (Verp� ichtungser-
mächtigungen) wird festgesetzt auf 0 €

 
§ 2 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
100.000 €
 

§ 3 Umlagen Mitgliedgemeinden
Die ungedeckten Aufwendungen werden von den Mitglieds-
gemeinden entsprechend den Festlegungen in § 14 der Ver-
bandssatzung getragen.
 
Eisenbach (Hochschwarzwald), den 14.05.2024
 

Rontke, Verbandsvorsitzender
 
Der Haushaltsplan liegt von Montag, den 17.06.2024 bis einschließlich Mittwoch, 
den 26.06.2023  im Rathaus Eisenbach (Zimmer Nr. 7) zur Einsichtnahme aus.
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LANDRATSAMT BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Kompetenz und Leidenschaft: Rechtliche Betreuung 
als neue beru� iche Herausforderung 
Online Informationsveranstaltung am 2. Juli
Über 18.000 Menschen in Deutschland sind freiberu� ich 
als rechtliche Betreuerin oder rechtlicher Betreuer tätig. Sie 
übernehmen Verantwortung für Menschen, die aufgrund 
von Alter, Krankheit oder Behinderung Hilfe benötigen, nur 
eingeschränkt am Rechtsverkehr teilnehmen können und 
verscha� en ihnen dadurch Zugang zu den Hilfen, die ihnen 
von Rechts wegen zustehen. Ohne eine rechtliche Betreuung 
würden diese Menschen sich selbst überlassen.

Alle Informationen rund um den Berufseinstieg in der recht-
lichen Betreuung vermittelt eine Online-Informationsveran-
staltung am Dienstag, 2. Juli 2024 von 17:00 Uhr bis 18.30 Uhr 
über die Plattform Webex. 

Bei einer unverbindlichen Anmeldung per E-Mail an betreu-
ungsbehoerde@lkbh.de erhalten die Teilnehmer kurz vor der 
Veranstaltung die Zugangsdaten zur Videokonferenz.

Die Tätigkeit als Berufsbetreuer ist abwechslungsreich und 
herausfordernd. Die rechtliche Betreuung unterstützt Men-
schen in verschiedenen Lebensbereichen, wie Gesundheit, 
Finanzen und rechtlichen Angelegenheiten. Selbständige Be-
rufsbetreuer können Sie � exibel arbeiten und können ihre Ar-
beitszeiten an Ihre persönlichen Bedürfnisse anpassen. Auf-
grund des demogra� schen Wandels und der zunehmenden 
Komplexität rechtlicher Angelegenheiten gibt es eine hohe 
Nachfrage nach Berufsbetreuern. Dies bietet gute Karrier-
echancen und langfristige beru� iche Stabilität.

Weitere Informationen zur rechtlichen Betreuung � nden 
sich auch im Internet auf der Homepage des Landratsamtes 
Breisgau-Hochschwarzwald unter www.lkbh.de bei der Be-
treuungsbehörde im Bereich Beratung und Hilfen.

Glasfaserausbau des Zweckverbands Breitband 
Breisgau-Hochschwarzwald
Fortschritt des kommunalen Breitbandausbaus der 
weißen Flecken in Eisenbach (Hochschwarzwald)
Der kommunale Glasfaserausbau der weißen Flecken in 
Eisenbach (Hochschwarzwald) ist in vollem Gange. Das 
Ausbaugebiet der Gemeinde ist in drei Lose eingeteilt. In 
allen drei Losen wird das Breitbandnetz des schnellen In-
ternets für die unterversorgten Adressen derzeit errichtet. 

Für die unterversorgten Adressen – den weißen Flecken 
mit weniger als 30 Mbit/s Versorgung - in Eisenbach (Hoch-
schwarzwald) hat der Zweckverband Breitband den bürokra-
tischen Hürdenlauf für Fördermittel und Ausschreibungen 
absolviert und be� ndet sich in der baulichen Umsetzung. Das 
Ausbaugebiet in Eisenbach (Hochschwarzwald) ist dabei in 
drei Lose eingeteilt. Los I sowie der Sonderaufruf des Bundes 
für Gewerbegebiete (Los III) wurden getrennt zunächst nach 
Planungs- und Ingenieursleistungen EU-weit ausgeschrie-
ben. Der Zuschlag erhielt RBS Wave GmbH. Nach Abschluss 
der Planungsleistungen wurden die Bauleistungen ausge-
schrieben. Diese konnten an OSTA Tiefbau GmbH verge-
ben werden. Nach einer ebenfalls EU-weiten Ausschreibung 
wurde das Los II dem Unternehmen Leonhard Weiss GmbH & 
Co. KG zugeteilt. Als mitplanender Generalübernehmer koor-
diniert Leonhard Weiss GmbH & Co. KG die Ausführungen für 
Planungs- und Bauleistungen aus einer Hand.

AUS DEM  RATHAUS

Die Bauarbeiten haben nach dem Spatenstich begonnen
Sowohl in Los I als auch im Los des Sonderaufrufs des Bundes 
für Gewerbegebiete (Los III) ist der Glasfaserausbau weit vor-
angeschritten. Die Tiefbauarbeiten sind hier fast abgeschlos-
sen. Spülbohrtrassen entlang der L172 und der Oberbränder 
Straße be� nden sich kurz vor der Ausführung. Bei Spülbohr-
arbeiten handelt es sich um eine geschlossene Bauweise, so 
dass kaum Eingri� e bei den betro� enen Straßen statt� nden.
Auch in Los II laufen die Bauarbeiten in vollem Umfang. Zu-
letzt wurde im Bereich Schollach mithilfe des P� ugverfahrens 
1.400 m Trasse realisiert. Rohrleitungen für Glasfaser konnten 
damit ressourcenschonend in den Boden gebracht werden. 
Die Arbeiten erfolgen planmäßig.

„Upgrade grauen Flecken“ – Hellgraue Flecken können 
auf dem Weg zum weißen Fleck angeschlossen werden 
Aufgrund der Fördervorgaben des Bundes � ndet der Ausbau 
für die Bereiche im weißen Fleck statt. Im letzten Jahr ge-
währte der Bund das sogenannte „Upgrade graue Flecken“ 
– Förderprogramm beim Ausbau weißer Flecken. Trassen-
anliegende Adressen der Kategorie „hellgraue Flecken“ kön-
nen hierüber auf dem Weg zu den weißen Flecken gefördert 
mit angebunden werden. Hellgraue Flecken sind Adressen, 
die nach De� nition des Bundes unter anderem eine Versor-
gung von weniger als 100 Mbit/s haben. Das Gremium der 
Gemeinde Eisenbach hat dem Zweckverband Breitband sein 
Einverständnis erteilt, dass auch Adressen im Upgrade graue 
Flecken mit angebunden werden sollen. Betre� ende Berei-
che in den Losen werden in die Planungen für den Ausbau 
übernommen. Betre� ende Anschlussnehmer werden von 
den jeweils tätigen Unternehmen informiert.

Am Ende kommt das Licht auf die Leitungen
Über den Zweckverband Breitband wird mit Glasfaser eine 
vollständig neue Infrastruktur aufgebaut – ein komplett 
neues Netz, das betriebssicher und generationenübergrei-
fend zur Verfügung steht.
Nach Fertigstellung erfolgt die Aktivierung über Vodafone 
GmbH als Betreiber des Verbandsnetzes. Für den Schritt wer-
den von Vodafone voraussichtlich mehrere Monate benötigt. 
Über open acess steht das Netz zudem allen Anbietern o� en, 
wenn diese sich auf das Verbandsnetz aufschalten wollen. Das 
Eigentum am Netz verbleibt beim Zweckverband Breitband.

Neue Kollegin 
im Rathaus Eisenbach
Zum 1. Mai 2024 hat Karin Bernauer 
ihren Dienst im Rathaus Eisenbach 
angetreten. 

Sie übernahm die Stelle im Rech-
nungsamt von Herrn Markus Kleiser.

Wir wünschen Frau Bernauer viel 
Freude bei der Arbeit und freuen 
uns, Sie in unserem Team zu haben.
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Weitere Informationen
Weitere Informationen sind unter www.zvbbh.de aufgeführt. 
Insbesondere unter „FAQ Breitbandausbau“ wird auf häu� ge 
Fragen eingegangen. Finden Sie dort keine Antwort, können 
Sie Ihr individuelles Anliegen im Bedarfsfall auch unter unse-
rer Servicenummer schildern. Sprechzeiten der Servicenum-
mer sind dienstags von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr und donners-
tags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
Ausschreibung Jahresprogramm 2025
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2025 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntma-
chung vom 31. Mai 2024 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden gescha� en. Gefördert wer-
den Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemä-
ßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe 
Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze scha� en. Ziel des Jahrespro-
gramms 2025 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwicklung 
und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und dabei auch 
den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher wird die Nutzung 
vorhandener Bausubstanz besonders gefördert. Zudem sind 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innenentwick-
lung/Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen 
nur noch förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion über-
wiegend aus einem CO2-speichernden Material (z.B. Holz) be-
steht.
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben 
den Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleis-
tungen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vorder-
grund. Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, 
Dor� äden, Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. 
Zur Grundversorgung können auch Arztpraxen, Apotheken 
und andere Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehö-
ren. Investitionen von Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung und für Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
können mit einem Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wer-
den die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere 
durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen 
zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende 
Modernisierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbild-
prägende Neubauten unter Verwendung CO2-speichernder 
Bausto� e), Verbesserung des Wohnumfeldes, Ent� echtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert. Bei eigenge-

nutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der Regelför-
dersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit beträgt 
bei Modernisierungen, Umbauten und Aufstockungen 50.000 
€, bei Umnutzungen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken 
werden mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der 
im Jahresprogramm 2025 zur Verfügung stehenden Mittel 
eingesetzt. Auch in den an den Ortskern angrenzenden Bau-
gebieten (bis zur Erschließung in den 70er-Jahren) ist die För-
derung möglich.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projek-
te unterstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung 
vorhandener Bausubstanz beitragen. Auch die Ent� echtung 
störender Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges För-
derziel. Gefragt sind Projekte von kleinen und mittleren Un-
ternehmen, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruk-
tur sowie zur Sicherung und Scha� ung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen beitragen. Unternehmensinvestitionen kön-
nen mit einem Fördersatz von bis zu 15 % gefördert werden.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Bausto� e im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann 
in de� nierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten 
auf den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 
bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmun-
gen möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. 
Diese Aufnahmeanträge enthalten die von der Gemeinde po-
sitiv bewerteten privaten Projekte.
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 30.08.2024 bei der Gemeinde vorlie-
gen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Jessica Scherzin-
ger, Tel. 07657 9103-38 E-Mail: scherzinger@eisenbach.de, um 
die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen wer-
den, die vor der Programmentscheidung im Jahr 2025 nicht 
begonnen sind und im Jahr der Förderentscheidung begon-
nen werden.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2025 über die Aufnahme in 
das ELR.

Weitere Informationen über die Fördervorrausetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung � nden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Eisenbach (Hochschwarzwald), 07.06.2024

Annahmeschluss für das 
nächste Gmeindsblättle ist Freitag, 

21.06.2024 um 10:00 Uhr.

HYDRANTEN IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN 
SIE HYDRANTEN IMMER FREI!

Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefun-
den werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab 
und schaufeln Sie im Winter keinen Schnee 
darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht 
über einem Unterflurhydranten parken.
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VERANSTALTUNGEN

Bene� z-Konzert
unter dem Motto
„vielsaitige Zither“
erklingen am Samstag, den 29.06.2024, um 19 Uhr in 
der Kirche St. Benedikt in Eisenbach

vergnügliche Melodien aus Volksliedern, Oldies, Oper 
und Wiener Schrammelmusik. 

Neben Zithern des Zitherclubs Furtwangen unter Lei-
tung von Peter Knöp� e erklingen auch Akkordeon, Gitar-
re und Streichinstrumente.

Der Eintritt ist frei.
Spenden sind willkommen und gehen vor allem an 
SOS-Kinderdörfer, Stichwort: Ukraine.

13. Schwarzwälder HOLZTAGE 
am 29. und 30. Juni 2024
in 79274 St. Märgen, Sportplatz 3

Holz – die Zukunft
FACHVORTRÄGE mit proHOLZ SCHWARZWALD am Sams-
tag, den 29. Juni im Vortragsraum der Schwarzwaldhalle.

MIT VIELEN AKTIONEN & VORFÜHRUNGEN, Bewirtung mit 
Speisen und Getränken an beiden Tagen.

SENIORENWERK EISENBACH

Am Donnerstag, den 20. Juni 2024 
unternehmen wir eine Ganztagesfahrt an den Bodensee
Hierzu laden wir alle Bürger der Gesamtgemeinde recht herz-
lich ein.

Anmeldungen bis Montag, den 17. Juni bei 
Frau Helga Kirner  Tel. 652
Frau Maria Jung  Tel. 533
 Herr Rudolf Hensler Tel. 8956

Haltestellen und Abfahrtszeiten:
Oberbränd Falken 9:00 Uhr
Blessinghof  9:05 Uhr
Hotel Bad  9:10 Uhr
Eisenbachstube  9:15 Uhr
Autohaus Raufer  9:20 Uhr
Höchst   9:30 Uhr

Wir freuen uns wie immer über eine zahlreiche Beteiligung!
Das Vorstandsteam

KULTURVEREIN SCHOLLACH

Achtung Theaterfreunde!
Die kreativen, humorvollen Theaterspieler von Schollach su-
chen ein neues Regisseur-Team ( Sou�  ier und ein Organisati-
onstalent), sowie Leute die gerne aktiv im Theater mitspielen 
möchten.

Ansprechpartner ist der Kulturverein Schollach e.V.
Vorsitzende Janine Winterhalder Tel. 0175-5118418 
gerne auch WhatsApp

SCHWARZWALDVEREIN LÖFFINGEN-EISENBACH

Sa.  22.06.2024
Über Stock und Stein
Tagestour mit dem E-Bike
Wir werden nach erfolgtem Sicherheitscheck uns auf den 
Weg machen. Wir erkunden den Schwarzwald auf einer aus-
sichtsreichen Tour.
Fahrzeit: 5 Stunden
Tre� punkt 09.00 Uhr Sportplatz Göschweiler
Hinweis: Geübte Fahrer im Gelände S2, Ladegerät mitneh-
men, Anmeldung erforderlich. Teilnehmerzahl begrenzt. 
Schlusseinkehr
Organisation: Jens Fischer
 
Mi. 26.06.2024
Kurzwanderung
Rund um Lö�  ngen
Gehzeit ca. 2-3 Stunden
Tre� punkt: 14.00 Uhr Festhalle Lö�  ngen, bitte PKW mitbringen
Hinweis. Rucksackverp� egung
Organisation: Ernst Waldvogel
 
Sa.-So  29.-30.06.2024 
155. Hauptversammlung 
Schwarzwaldverein in Steinen

VEREINE
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SPORTVEREIN EISENBACH 1920 -ABTEILUNG TENNIS-

Medenrunde 2024
Vorschau auf die kommenden Medenspiele:

15.06. 14:00 Uhr
Herren 40 SV Eisenbach 1920 - TSG HC TW Vill./Polizei SV Villingen

16.06. 13:00 Uhr
Herren: SV Eisenbach 1920 - TC Dauchingen

16.06. 09.30 Uhr
Damen: TC Ö� ngen - SV Eisenbach 1920

22.06. 14:00 Uhr
Herren 40: SV Eisenbach 1920 - TC Kreenheinstetten

23.06. 13:00 Uhr
Herren: TC Eisenbach 1920 - TC Marbach
Damen: TC Wolterdingen - SV Eisenbach 1920

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Gemeinde Friedenweiler sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter im Hauptamt (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit (75-100%) und unbefristet
bis Entgeltgruppe 10 / Besoldungsgruppe A10

Die ausführliche Stellenausschreibung � nden Sie auf 
unserer Homepage: www.friedenweiler.de  > Rathaus  > 
Stellenausschreibungen

Bei der Gemeinde Lenzkirch ist zum nächstmöglichen 
Termin die Stelle eines

Sachbearbeiters im Bauamt (m/w/d) 
in Vollzeit neu zu besetzen. Stellenbeschreibung unter: 
www.lenzkirch.de weitere Infos unter Tel. 07653 684-33.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE NEUSTADT

Pfarramt : 
GEMEINDEBÜRO: Tel. 07651/2001-12, Fax 07651/2001-20, 
e-Mail: neustadt@kbz.ekiba.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr,
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr und Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
Pfarrer Rainer von Oppen Tel.: 07651/ 2001-16 
e-mail: Rainer.Oppen@kbz.ekiba.de 
Diakon Torben Bremm Tel.: 07651/2001-11 
e-mail: Torben.Bremm@kbz.ekiba.de 
Evangelischer Kindergarten Arche Noah: 
Tel. 07651/2001-13, Fax 07651/2001-20, 
e-mail: kiga.neustadt@kbz.ekiba.de 
Leitung: Johann.Muks@kbz.ekiba.de und 
Tobias.Kraut@kbz.ekiba.de 

Gottesdienste
Sonntag, 16. Juni
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer von Oppen)

Sonntag, 23. Juni
10.00 Uhr  Familiengottesdienst Thema „Rund um die 

Fußball-Europameisterschaft“ und der  Aktion 
„Jugend macht Musik“

 
Friedensgebete
Immer mittwochs um 19.00 Uhr beim Läuten der Gebetsglo-
cke laden wir ein zu einer 10- minütigen Friedensandacht in 
unserer Kirche.
 
Termine
Dienstag, 18. Juni
19.15 Uhr Probe Gospelchor

Freitag, 21. Juni
15.00 Uhr  Seniorenkreis

Dienstag, 25. Juni
19.15 Uhr Probe Gospelchor

Nachrichten
Seniorenkreis
Wir laden herzlich ein zum Seniorenkreis am Freitag, 21. Juni 
um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum. Dieses Mal steht der 2. 
Teil zum Thema „Märchen“ auf dem Programm. Wer einen 
Kuchen backen, oder abgeholt werden möchte, wende sich 
bitte an das Ehepaar Brodauf Tel 07651/ 3098
 
You’ll never walk alone 
Familiengottesdienst zur Fussball – Europameisterschaft
Am 23. Juni � ndet ein Familiengottesdienst im ev. Gemeinde-
zentrum Christuskirche statt. Ein Gottesdienst für Groß und 
Klein ist geplant mit Themen rund um den Fußball, wie Fair-
ness, Teamgeist und Vielfalt. Musikalische Premiere hat die 
neue Aktion: JMM (Jugendliche machen Musik).
Beginn ist um 10 Uhr im Walter-Göbel-Weg 5 in Neustadt.
 
Geänderte Bürozeiten im Gemeindebüro
Bis auf Weiteres erreichen Sie die Sekretärin zu folgenden Bü-
rozeiten im Gemeindebüro.
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

CHRISTUSGEMEINDE HOCHSCHWARZWALD

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden K.d.ö.R. 
Gutachstrasse 46, 79822 Neustadt 
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.de 
phone: 07654/8081759 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten.
Sie � nden an folgenden Terminen statt:
Sonntag 16.6. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 23.6. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Samstag 29.6. Heilungs- und Segnungsabend um 18.00 Uhr
 
Wir freuen uns auf Sie
Pastor Markus Jerominski
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Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und 
Bürger in die Ka� ee-Kleider-Stube!
Die Ka� ee-Kleider-Stube ist ein gemeinnütziges Angebot 
vom Netzwerk Diakonie im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald e. V. mit � nanzieller Unterstützung der Gemeinden Titi-
see-Neustadt, Lö�  ngen und Lenzkirch. In der Kleider-Stube 
(Eingang Salzstraße neben Optik Sörgel) werden gebrauchte 
Kleidung und kleine Haushaltswaren gegen einen kleinen 
Betrag abgegeben. Die Ka� ee-Stube (Eingang Diakonie im 
Hirschenbuckel 3) lädt zum Frühstücken, Kennenlernen und 
Reden ein.

Wöchentliche Ö� nungszeiten:
Kleider-Stube: dienstags und mittwochs 8-11 Uhr (Spende-
nannahme nur an diesen Tagen, Abgabe ab 7 Uhr möglich. 
Bitte nur gut erhalten Spenden abgeben! )
Ka� ee-Stube: mittwochs 8-11 Uhr

Aktuelle Infos: https://www.netzwerk-diakonie-breisgau- 
hochschwarzwald.de/ka� ee-kleider-stube/
Kontakt: Tel. 07651 93 99 0

Selbsthilfegruppe - Krebs
Denn jeder Mensch ist einzigartig, wichtig und wertvoll
Austausch in gemütlichen, geschützten Räumlichkeiten, 
in ungezwungener Atmosphäre, mit absoluter Diskretion.

Keine/r soll sich allein gelassen fühlen.
Moralische Unterstützung, Motivation, Mut machen, Ho� -
nung geben, Selbstvertrauen stärken, Lebensqualität verbes-
sern, sich gehalten, aufgefangen fühlen - wieder Freude am 
Leben haben.

Die Selbsthilfegruppe ist für jede/n, der/die an Krebs erkrankt 
ist – unabhängig von Alter, Geschlecht und Art der Erkran-
kung. Auch Angehörige sind willkommen.

Die Teilnahme an der Gruppe ist kostenfrei.
Voranmeldung erbeten.

Informationen unter Tel.: 07651-9727078 Friedenweiler

Ihre ehrenamtlichen Begleiter
Gruppe Friedenweiler Hochschwarzwald
www.frauenselbsthilfe-bw.de

Neues Angebot für Frauen* und Mädchen* 
im Hochschwarzwald:
FrauenZimmer, Suchtberatungsstelle 
für Frauen* und Mädchen*
Wir haben auf Wunsch des Landkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald seit April 2024 eine neue Außenstelle im Hoch-
schwarzwald erö� net.

Immer donnerstags können Sie/kannst Du nun auch Bera-
tung vor Ort wahrnehmen. Sie � nden uns in der Adolph-Kol-
ping-Straße 20 in Titisee-Neustadt. Terminvereinbarung 
per Tel. über unsere Hauptstelle in Freiburg, unter Tel. 0761 
32211 oder über suchtberatung@frauenzimmer-freiburg.de.

Über unsere Homepage www.frauenzimmer-freiburg.de kön-
nen Sie sich/kannst Du dich über unsere Angebote und Aktu-
elles informieren.

Wir unterstützen Frauen* und Mädchen* bei Fragen zu: Al-
kohol, Nikotin, Medikamenten, Cannabis, Legal-Highs und 
Partydrogen und allen anderen Suchtsto� en, sowie bei Ess-
störungen und nicht-sto� gebundenem Suchtverhalten (z.B. 
pathologischer Mediennutzung und Kaufsucht).

Die Beratung kann persönlich oder anonym erfolgen. Sie 
ist gedacht für Selbstbetro� ene oder für Frauen* und Mäd-
chen*als Angehörige von suchtkranken Menschen sowie für 
Fachkräfte.

In Titisee-Neustadt berät Sie/Dich als zuständige Mitarbeite-
rin Astrid Müller. Ich freue mich auf Ihre/Deine Anfragen.

Lebenshilfe Südschwarzwald e. V.
Wege gestalten. Gemeinsam.
Scheuerlenstraße 7 79822 Titisee-Neustadt
Verwaltung und Geschäftsstelle
Montag - Donnerstag 08 - 15 Uhr, Freitag 08 – 12 Uhr
Johanna Fehrenbach
07651 93 626 0
j.fehrenbach@lebenshilfe-ssw.de

Gruppenangebote Hochschwarzwald
Persönliche Angebote Hochschwarzwald
Sabine Fendt
Montag - Freitag 08 – 13 Uhr
07651 93 626 19
s.fendt@lebenshilfe-ssw.de  

Sie wollen sich verändern? Sie wollen sich neuen Her-
ausforderungen stellen? Dazu gibt es passende Vorschläge 
unter: www.lebenshilfe-ssw.de/jobs.

Wir freuen uns Motivationsschreiben von
• Pädagogischen Fachkräften
• Bundesfreiwilligen
• Ehrenamtlichen Begleitern

Informieren Sie sich und senden Sie einfach eine Kurzbe-
werbung an gs@lebenshilfe-ssw.de. Damit kommen wir am 
schnellsten in Kontakt!

Trauergruppen für Kinder und Jugendliche 
starten neu
In einer Gruppe der Trauer Raum geben, das möchten wir Kin-
dern und Jugendlichen ermöglichen.

Die Gruppentre� en werden von ausgebildete Familien-Trau-
erbegleiterinnen gestaltet und � nden monatlich in den Räu-
men des Ambulanten Kinderhospizdienstes Kuckucksnest in 
Titisee-Neustadt statt.

Für Kinder: samstags, 10:00 - 12:30 Uhr
Für Jugendliche: freitags, 17:00 -19:00 Uhr
jeweils einmal im Monat.

Die Aufnahme in die Gruppe erfolgt nach einem persönlichen 
Erstgespräch, in dem wir gerne auch alle Fragen beantwor-
ten, oder rufen Sie uns einfach an. Das Angebot ist kostenfrei 
und nicht als psychologische Behandlung zu verstehen.

Telefon: 0151 70171913
info@kinderhopsizdienst-kuckucksnest.de
www.kinderhopsizdienst-kuckucksnest.de

ZU GUTER LETZT

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
Die Springform einfetten. Löffelbiskuits und Can-
tuccini in einen Gefrierbeutel füllen und mit einer 
Teigrolle zerbröseln. Die weiche Butter zu den Brö-
seln geben und mit dem Knethaken des Handmixers 
verkneten. Die Bröselmasse in die Springbackform 
füllen und mit der Hand zu einem glatten Boden 
andrücken. Mindestens 1 Stunde kaltstellen.
Die Gelatine in einem Topf im kaltem Wasser nach 
Verpackungsanleitung einweichen. 300 g Erdbeeren 
putzen, ganz kurz unter Wasser abbrausen und 
mit dem Mixer pürieren. Dickmilch, Zitronensaft, 
Zucker und Vanillezucker verrühren. Nun das Erd-
beerpüree unterrühren. Die Gelatine ausdrücken 
und bei schwacher Hitze aufl ösen. Gelatine mit 2 
EL Dickmilch verrühren und unter die Himbeer-
Püree-Dickmilch-Masse rühren. 250 g Sahne steif 
schlagen und auch noch unter die Dickmilchmasse 
geben. Die nun entstandene Creme auf den Cantuc-
cini-Löffelbiskuit-Boden in die Springform geben 
und glattstreichen. Nun das Ganze für mindestens 4 
Stunden am besten in den Kühlschrank stellen (oder 
über Nacht).
Anschließend vorsichtig aus der Form lösen und auf 
eine Tortenplatte legen. Die restlichen Erdbeeren 
waschen. 
Nun beginnt das Verzieren. Dazu 125 g Sahne steif 
schlagen und in einen Spritzbeutel mit Lochtülle 
einfüllen. Damit kleine Sahnehäufchen auf die Torte 
spritzen. Die Sahnetuffs mit je einer Erdbeere „krö-
nen“. Die Baiser-Tupfen zerbröseln und gleichmäßig 
über die Torte streuen. 

Tipps & Tricks
Statt Butter, dem klassischen Bindemit-

tel für den Bröselboden, kann man auch 

Kuvertüre nehmen. Wer keine Cantuccini im 

Haus hat – das italienische Mandelgebäck gibt 

es in den meisten Supermärkten und Discountern 

–, dem bieten sich als Alternativen Cookies oder 

Cornfl akes, Butterkekse, Amarettini, ja sogar 

Eiswaffeln an. In manchen Rezepten verwendet 

man Zwiebacksorten für den Bröselboden: 

mal mit Schokolade, mal mit Kokosras-

peln – und für die Adventsbäckerei 

Zwieback mit Anis.

24
20

24

ERDBEER-SAHNE-DICKMILCH-TORTE 
MIT EINEM-BRÖSELBODEN AUS CANTUCCINI 

UND LÖFFELBISKUITS

ZUTATEN 
FÜR CA. 12 STÜCKE
100 g Löffelbiskuits
100 g Cantuccini
125 g weiche Butter
12 Blatt weiße Gelatine
300 g Erdbeeren
500 g Dickmilch
½ Zitrone (davon der Saft)
75 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
2 EL Dickmilch

250 g Schlagsahne
ZUM VERZIEREN
125 g Schlagsahne
5 weiße Baiser-Tupfen
13 schöne Erdbeeren 
AUSSERDEM 
26-er Springbackform (mit 
Rand)
Butter zum Einfetten der 
Form



ACHTUNG ZAHNGOLD
Kaufe Bernsteinschmuck, Modeschmuck, Goldschmuck, 
Silberschmuck u. Münzen, Zinn und versilbertes Besteck, 

zahle bar, komme gleich.
Tel. 0173 / 98 55 44 6 oder 0761 / 456 782 6

Mitarbeiter*in in der Hauswirtschaft 
(m/w/d) in Teilzeit ab sofort gesucht
Unser kleines Pflegeheim in Lenzkirch-Kappel sucht eine/n 
zuverlässige/n und verantwortungsbewusste/n Mitarbeiter*in 
im Bereich Hauswirtschaft mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von 20 - 30 Stunden. Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, einen 
unbefristeten Arbeitsvertrag, regelmäßige Fortbildungen, eine 
leistungsgerechte Entlohnung (Haustarif ), Jobrad, gesichertes 
Weihnachts-/Urlaubsgeld, … Interessiert?

Dann bewerben Sie sich unter info@haus-dorothee.de oder 
Tel. 07653-1682 Frau Eckhardt, Haus Dorothee 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bzw. Ihren Anruf!

Wir suchen zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt

-  Physiotherapeut (m/w/d) 

-  staatl. anerkannter Masseur
  (m/w/d)  mit manueller  
 Lymphdrainage

in Vollzeit oder Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wer hat Lust und Zeit?
Für mein Antiquitätengeschäft in Hinterzarten,

Freiburger Straße 24 suche ich Minijobberinnen / Minijobber 
die Freude am „Alten“ haben und zwei Tage jeweils 

für 5 Stunden für meine Kundschaft da sind. 

Sonja Volle, 0172 / 136 726 3 oder volle.antik@gmx.de

Mitfahrgelegenheit gesucht!
Von Bubenbach nach Furtwangen und zurück 

ab 01.08.24 • Arbeitsbeginn 6.oo Uhr/Ende 14.00 Uhr

Tel. 0170 - 277 88 01

Relaxsessel mit Hocker
zu verkaufen. Microfaser grau, sehr guter Zustand. VHB € 120,00. 
Foto gerne per WhatsApp/E-Mail. Info: Mobil 0151 – 557 741 86

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!



MIT EINER PRIVATEN KLEINANZEIGE SUCHEN UND FINDEN
Sie benötigen Hilfe im Garten? Sie möchten Ihr altes Sofa an den Mann bringen oder suchen den Traumjob?

Private Kleinanzeige zum Sondertarif* für alle familiären und privaten Anlässe!

0 77 71 93 17-11 0 77 71 93 17-40 anzeigen@primo-stockach.de www.primo-stockach.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45  78333 Stockach

SONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NK Tel. 07771/ 0000

1

  1 Ausgabe  =  10 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  20 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 10 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

 20 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON

MUSTERSONNIGE 3ZI.WOHNUNG MIT BALKON
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 mMUSTERAb 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m2MUSTER2, EBK, Bad mit Wanne, MUSTER, EBK, Bad mit Wanne, 
Garagenstellplatz, 550 € + NKMUSTERGaragenstellplatz, 550 € + NK

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus: 
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000

2 30 mm hoch x 2 spaltig (90 mm breit)

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!

MUSTERGARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

MUSTERWir suchen Unterstützung rund ums Haus:
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine MUSTER
Rasen mähen, Hecken schneiden und kleine 
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...MUSTER
Hausmeistertätigkeiten, wie z.B. Malerarbeiten...

 Tel. 07771/ 0000
MUSTER

 

  1 Ausgabe  =  15 € inkl. MwSt. 
  2 Ausgaben  =  30 € inkl. MwSt. 
  ab 3 Ausgaben =  jeweils 15 € inkl. MwSt./Ausgabe abzgl. 30% Rabatt 

JA, ICH MÖCHTE EINE ANZEIGE IN 
FOLGENDEN AUSGABEN BUCHEN

1. AUSGABE

2. AUSGABE

3. AUSGABE

MEINE ANZEIGE SOLL IN KALENDERWOCHE ERSCHEINEN:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

35 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49 50 51

ANZEIGENTEXT: Bitte lesbar schreiben!

CHIFFREANZEIGE

  Bei Chiff reanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt.. 
Die Zuschriften erhalten Sie per Post.

KONTAKT: 

VORNAME/ NACHNAME*

STRASSE*

PLZ/ ORT*

TELEFON/ MOBIL*

E-MAIL 

ABBUCHUNGSERMÄCHTIGUNG:
 Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen Bankeinzug laut angegebener Kontonummer.  
 Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf für laufende Anzeigenschaltungen. 

KONTOINHABER*

BIC*

IBAN*

AUFTRAG ERTEILT!

DATUM*

UNTERSCHRIFT (RECHTSVERBINDLICH)*

Bitte beachten Sie:

Anzeigenaufträge 

können nur vollständig 

ausgefüllt und mit 

erteiltem Bankeinzug 

bearbeitet werden.

*Anzeigen und Chiff regebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung abgebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Eine Textänderung ist nicht möglich. Anzeigen mit gewerblichen Charakter werden 
über unsere aktuelle „Preisliste für Gewerbetreibende“ abgerechnet. Private Kleinanzeigen zum Sondertarif sind nur in s/w möglich. Es gelten unsere aktuellen AGBs für Anzeigen unter www.primo-stockach.de. 

Gestaltete Anzeigen wie z. B. Danksagungen, Glückwünsche, Traueranzeigen werden ab einer Größe von 30 mm mit dem Normaltarif berechnet. 

*P� ichtfelder





S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Telefon: 07771 9317-11  |  Telefax: 07771 9317-40 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Öffnungszeiten
Montag - Donnerstag  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag   08:00 - 12:00 Uhr

PRIMO-VERLAGSBÜRO RAPPENECKER  
Im Quellengrund 5   |   79238 Ehrenkirchen
Telefon: 07633 9333650   |   E-Mail: primo@verlagsbuero-rappenecker.de

SONDERSEITEN
STARKE THEMEN    IDEALES WERBE-UMFELD

KW KOMBI THEMA ERSCHEINUNGSORTE AZ*

28 667 Die Adresse vor Ort!  Freiamt, Malterdingen, Kenzingen, Riegel 02.07.24

28 671 Die Adresse vor Ort! Wyhl, Weisweil, Rheinhausen, Herbolzheim 02.07.24

28 673 Die Adresse vor Ort! Reute, Vörstetten, Hochdorf, March 02.07.24

29 646 Bauen & Wohnen Bad Krozingen, Staufen, Ehrenkirchen, Bollschweil 09.07.24

*Anzeigenschluss bis 12 Uhr



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07651 971 800 • www.klavierbau-jacobi.de
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
























































































































 

















































































































































































































































































































































































































































































































